
Veranstaltet vom Integrationsbeirat der 
Stadt Ansbach in Zusammenarbeit mit:

Integrationsbeirat der Stadt Ansbach
Geschäftsleitung: Iryna Savchenko
Nürnberger Straße 32 l 91522 Ansbach
Telefon: 0981 51 - 367 l www.ansbach.de

INTERKULTURELLE 
WOCHEN 2026

21. September

bis 16. Oktober

Gleichstellungsstelle

INTERKULTURELLE 
WOCHEN 2026 IM 
LANDKREIS ANSBACH:

SAMSTAG, 10.10. UM 15 UHR
BERINGERSHOF,  
JOHANN-SEBASTIAN-PLATZ 5
„STRICKEN-PLAUDERN-SPENDEN“  *
Handarbeiten und Gutes tun: wir stricken und hä-
keln in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen 
für wohnungslose Menschen in Ansbach. Eigene 
Ideen, Nadeln und Materialien können gerne mit-
gebracht werden, Wolle und Anleitungen sind aber 
auch vor Ort vorhanden.

DIENSTAG, 13.10. VON 13 BIS 17 UHR
TAGUNGSZENTRUM ONOLDIA,  
FOYER/SIMON MARIUS SAAL/ 
KASPER HAUSER SAAL
„WOMAN AND WORK“ – CHANCEN  
UND PERSPEKTIVEN AM ARBEITSMARKT *
Wie sieht die Arbeitswelt von Frauen heute aus? 
Tauschen Sie Erfahrungen aus, erweitern Sie 
Perspektiven und setzen Sie gemeinsam mit uns 
wertvolle Impulse für mehr Gleichberechtigung 
und eine faire Arbeitskultur.

FREITAG, 16.10. UM 18 UHR
WEINBERGSCHULE
KOCHKURS UKRAINISCH
Kochen, genießen und entdecken! Ukrainische 
Gastgeberinnen zeigen Schritt für Schritt die Zube-
reitung beliebter Spezialitäten – vom UNESCO-ge-
schützten Borschtsch über vielfältige Warenyky bis 
hin zu traditionellen Fruchtgetränken. Die Rezepte 
eignen sich für Fleischliebhaber sowie Vegetarier 
und bieten einen lebendigen Ein-
blick in die ukrainische Küche.

Kursleiterinnen: Natalia Koziaretska  
und Viktorya Mooser

KOSTEN: 35 € BZW. ERMÄSSIGT 29 €  
INKL. LEBENSMITTELPAUSCHALE

* EINTRITT FREI
Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen ist der 

Preis jeweils direkt unter der Veranstaltung angegeben.



SAMSTAG, 3.10. AB 11 UHR
HEILIG-KREUZ STRASSE 53
TAG DER OFFENEN MOSCHEE *
Lernen Sie die Räume, Menschen und die gelebte 
Glaubenspraxis der Moscheegemeinde kennen. Ein 
offener Austausch, der Vorurteile abbaut und gegen-
seitiges Verständnis stärkt.

DIENSTAG, 6.10. VON 17 BIS 19 UHR
KUNSTHAUS REITBAHN 3
GESCHICHTEN AUS DEM  
LETZTEN JAHRTAUSEND *
Ulrike Bracks und Dorothea Cunradi lesen Biografi-
sches und Märchenhaftes und laden mit nachdenk-
lichen, humorvollen und inspirierenden Texten zu einer 
Reise in die eigenen Erinnerungen ein.

mit: Dekanatsfrauenbeauftragten Anita Hildenbrand-
Scherzer und Annette Lederer-Heer

DONNERSTAG, 8.10. VON 17 BIS 20 UHR
PFARRSAAL ST. LUDWIG,  
KAROLINENSTRASSE 30
WIE WERDE ICH EINE SÜSSKARTOFFEL?          
EIN WORKSHOP ZU PRIVILEGIEN
Unsere Herkunft, Hautfarbe oder das Geschlecht 
prägen unsere Chancen. Spannende Videoausschnit-
te regen dazu an, die eigene Situation zu reflektieren 
und setzen Impulse für ein gerechteres Miteinander.      

mit: Magdalena Falkenhahn, Domberg Akad. München
Anmeldung: info@keb-mitteninfranken.de
oder telefonisch: 0911-20 81 11

EINTRITT: 10 €

FREITAG, 9.10. UM 18 UHR
KUNSTHAUS REITBAHN 3
RASSISMUSKRITIK – WAS KANN  
ICH WISSEN, TUN UND VERÄNDERN? *
Wie lässt sich eine rassismuskritische Haltung indivi-
duell und institutionell entwickeln? Erhalten Sie wert-
volle Impulse für nachhaltiges Handeln im Alltag. Mit 
anschließender offener Diskussion.

Vortrag von: Prof. Dr. Karim Fereidooni  

SAMSTAG, 26.09. AB 19 UHR
KUNSTHAUS REITBAHN 3
GRÜNE NACHT – EIN ABEND VOLLER  
BEGEGNUNGEN UND INSPIRATION. *
Die Grüne Nacht lädt dazu ein, neue Perspektiven zu 
entdecken und sich an stimmungsvollen Aktionen zu 
beteiligen. Der Integrationsbeirat ist mit Tombola vor 
Ort und freut sich auf den Austausch.

SONNTAG, 27.09. UM 15 UHR
ANSBACHER SYNAGOGE
ROSENBADSTRASSE 3
SYNAGOGE & DIENERHAUS: FÜHRUNG MIT 
ALEXANDER BIERNOTH (FRANKENBUND) 
Entdecken Sie die Spuren jüdischen Lebens in Ans-
bach und erfahren Sie mehr über die Architektur 
dieses bedeutenden historischen Ensembles.

KOSTEN: 2 €

DONNERSTAG, 1.10. UM 19 UHR
PFARRSAAL ST. LUDWIG
KAROLINENSTRASSE 30
VORTRAG: BIBLISCHE SCHÖPFUNGSBERICH-
TE IM INTERRELIGIÖSEN DISKURS *
Prof. Dr. Christian Lange (Friedrich-Alexander-Univer-
sität) gibt eine Einführung in die Schöpfungsnarrative 
von Judentum, Christentum und Islam in der Spätan-
tike. Er beleuchtet die vielschichtigen Wechselbezie-
hungen zwischen Genesis und Koran.

FREITAG, 2.10. UM 17 UHR
KULTURZENTRUM AM KARLSPLATZ,  
VHS-SEMINARZENTRUM UND MEHR
„LANGE NACHT DER DEMOKRATIE“ *
Ein Abend voller Impulse, Gespräche und Mitmach-
formate rund um die Frage, wie wir Demokratie 
heute stärken können. Freuen Sie sich auf ein viel-
fältiges, kostenloses Programm mit 
Workshops, Spielen und Vorträgen 
von Akteurinnen und Akteuren aus 
der Stadt und darüber hinaus.

Weitere Informationen: vhs-ansbach.de/demokratie

MONTAG, 21.09. UM 19 UHR
KUNSTHAUS REITBAHN 3 
ERÖFFNUNG DER  
INTERKULTURELLEN WOCHEN *
Die Interkulturellen Wochen werden durch den 
Schirmherrn, Oberbürgermeister Thomas Deffner, 
eröffnet. Sie schaffen Begegnungen, zeigen, wie 
bereichernd Vielfalt für unsere Stadt ist, und stehen 
für Respekt, Teilhabe und ein Miteinander auf 
Augenhöhe.

Grußworte: Thomas Deffner, Oberbürgermeister 
Villy Wiegel, Vorsitzende des Integrationsbeirates
Mouad Bouzid, 1. stellvertretender Vorsitzender  
des Integrationsbeirates 
Kreativer Beitrag: Claudia Kucharski
Musik: Malin und Hannah Lichtinger

DIENSTAG, 22.09. VON 16 BIS 19:30 UHR
ONLINE-VERANSTALTUNG
DIE EUROPÄISCHE UNION  
ALS ZUKUNFT DER UKRAINE *
Viele Menschen in der Ukraine sehen im EU-Beitritt 
eine Chance auf Frieden, während Kritiker und Kri-
tikerinnen wirtschaftliche und sicherheitspolitische 
Risiken sowie schwer umsetzbare rechtsstaatliche 
Reformen betonen. Die Debatte vereint zivilgesell-
schaftliche, politische und wissenschaftliche Pers-
pektiven auf die möglichen Folgen 
eines EU-Beitritts.  

Informationen und  
QR-Code zur Anmeldung:

FREITAG, 25.09. UM 10:45 UHR 
BERUFSSCHULE II
FILM & GESPRÄCH: WIR SIND JETZT HIER *
Erleben Sie den bewegenden Dokumentarfilm über 
das Ankommen junger Geflüchteter in Deutsch-
land. Das anschließende Filmgespräch mit dem 
preisgekrönten Regisseur Niklas von Wurmb-Seibel 
eröffnet authentische Einblicke in Flucht, Integra-
tion und Alltag.


